
Protokoll der Jahreshauptversammlung der LG Bayern im DCLH  
am 11. Juli 2021 im Vereinsheim, Unterer Auweg 10 1/2, Gersthofen 
 
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Beginn um 10:08 Uhr mit Begrüßung durch 1.Vorsitzenden. 23 Mitglieder anwesend; damit 
ist die Anzahl der Teilnehmer ausreichend. 
 
2. Genehmigung der Tagesordnungspunkte 
Antrag auf Änderung der Tagesordnung wegen nötiger Wahl neuer Kassenprüfer. Zur 
Änderung ist eine 2/3 Mehrheit nötig. Keine Gegenstimmen, keine Enthaltungen. 
Keine Einwendungen gegen letztes Protokoll (wurde verlesen). 
 
3. Ehrungen 
Von der Mitgliederverwaltung wurden noch keine zu ehrenden Mitglieder mitgeteilt. Nadeln 
und Urkunden müssen wieder verschickt werden. 
 
4. Wahl des Protokollführers  
Sonja Fastenmayer übernimmt das Protokoll. 
 
5.       Berichte 
                        ·         des 1. Vorsitzenden 
Glück, dass die Körung in Bayern noch vor Beginn des 1. Lockdowns stattfand. 
Die LG-Schau konnte im September 2020 stattfinden als erste reguläre Schau im DCLH unter 
Corona-Auflagen. Dank an das ganze Organisations- und Helferteam. Pokalkampf abgehalten 
und gewonnen. Leider schwache Teilnehmerzahlen. 
Kurzer Ausblick: Übungsbetrieb läuft wieder an beiden Standorten. LG-Schau 2021 in 
Mühldorf mit 2 Richtern. Wunschziel: 100 Teilnehmer. Ab 2022 werden wieder Körungen 
unter regulären Bedingungen stattfinden. 
Mitgliederstand zum 31.12.2020: 237 Mitglieder (Vorjahr: 249 Mitglieder) 
 
                        ·         des Schatzmeisters 
Kassenbericht für 2020 wird vorgestellt. Übersichtliche Anzahl an Buchungen wegen 
Lockdown und Ausfall von Veranstaltungen.  Es bleibt ein Minus von 585,04 €. Gründe: es 
fand keine CACIB statt und es wurden kaum Welpenspenden verbucht. 
 
 
                        ·         des Ausstellungsbeauftragten 
In der LG Bayern fand eine Körung statt, die CACIB in Nürnberg wurde pandemiebedingt 
abgesagt. Die LG-Schau wurde mit hohem Aufwand gut gemeistert als 1. Landesgruppe im 
DCLH. Danach fand nur noch die Clubschau in Leonberg statt. 
Ausblick: 16.10.21 LG-Schau in Mühldorf. Richter: B. Metraux aus der Schweiz und 
Wolfgang Mayer. Im Moment nur 14 Meldungen eingegangen. Bitte frühzeitig melden, wenn 
man schon weiß, dass man melden wird. 
 
                        ·         des Zuchtwartes 
Mathias Schröder ist entschuldigt wegen eines Wurfes. Sein Bericht wird von Wolfgang 
Mayer vorgetragen. Momentan gibt es nur sehr kurze Welpenlisten. 2020 gab es in Bayern 
von 13 Züchtern 15 Würfe. Eingetragen wurden 100 Welpen. Leichte Steigerung zu 2019. 
2 Würfe von 15 wurden über Zuchtwart abgenommen, Rest über Tierärzte (mithilfe eines 
Protokolls). Problem: Keine einheitliche Linie; Tierarzt kümmert sich nur um die Welpen und 
die Mutter, nicht um die restlichen Hunde und die Bedingungen vor Ort.  



                        ·         des Ausbildungswartes 
Beim Pokalkampf gab es nur 3 bayerische Starter. Ein neuer Glaspokal wurde hierfür 
angeschafft. Es war ein Glück für die LG Bayern, dass auch die LG Hessen nur 3 Starter 
hatte. Termin für den nächsten Pokalkampf steht aktuell nicht fest und wird noch mitgeteilt. 
Er wird als BH1-Prüfung ausgetragen.  
 
                        ·         der Kassenprüfer 
Hr. Dusch berichtet, er habe eine ordnungsgemäße Kassenprüfung vorgefunden. 
 
 
5. Aussprache zu den Berichten 
N. Hallek frägt nach, ob eine NZ-Beurteilung 2021 geplant sei, evtl. am LG-Schau 
Wochenende. W. Mayer entgegnet, dass sei möglich, wenn seitens der Züchter, ein Bedarf 
angemeldet wird. Die bei der letzten JHV vorgeschlagenen Sonderprämierungen „ältester 
Hund“ etc. sind angedacht, wenn die Schauen wieder unter alten Bedingungen abgehalten 
werden können, damit ausreichend Zuschauer da sind. 
Zum Thema CACIB Nürnberg gibt’s leider nichts Neues. Auf absehbare Zeit finden keine 
CACIBs mehr in Bayern statt. Insgesamt klagt der VDH über die Kostenexplosion bei den 
Messehallen. Auch bekannte Großschauen wie in Dortmund und Leipzig sind davon 
betroffen. 

 
6. Entlastung der Vorstandschaft 

 
Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft.  Einstimmig entlastet. 

 
7. Beratung und Beschlussfassung rechtzeitig eingegangener Anträge 
Keine Anträge eingegangen. 
 
7a.  Wahl der Kassenprüfer: 
 
Werner Steiniger und Michael Dusch werden wieder vorgeschlagen und sind bereit zu 
kandidieren. Als zwei Vertreter werden vorgeschlagen: Christa Scherer und Andreas 
Pflugmacher, die ebenfalls beide zur Kandidatur bereit sind. 
Abstimmung: auf jeden Kandidaten entfielen jeweils 2 Enthaltungen und keine Nein-
Stimmen. Alle 4 Gewählten nehmen die Wahl an. 
 
 
8. Verschiedenes 

 
Bacher Gerda frägt nach wegen weiterer Körtermine. Wolfgang Mayer berichtet, dass es bei 
der Körung in Hessen nur 16 gemeldete Hunde gab, aber nur 14 Hunde anwesend waren. 18 
Hunde haben bisher die sog. Notfall-Körung in Anspruch genommen. Daraus entstanden 
letztendlich nur 3 Würfe. Vorschlag: Freie Plätze mit Aufruf auf Homepage bewerben. 
Der von der LG Baden-Württemberg angedachte Termin für Ende Okt. 21 ist noch nicht 
bestätigt. Im Januar/Februar 2022 ist ein Termin in Bayern geplant. 
Im Endeffekt sind seit Beginn der Coronapandemie 2 Körungen ausgefallen. Man könnte eine 
Weitere anbieten, aber nur, wenn die vorherigen beiden Körungen absolut ausgebucht sind. 
Eine kurzfristige Organisation von Körungen ist nicht möglich, weil rechtliche Vorgaben 
einzuhalten sind. 
 



Der Umzug der Homepage zum 1.1.2021 machte Probleme, weil diese zuletzt in einem 
Baukastensystem untergebracht war. Beim Umzug gingen Teile aus den letzten 3 Jahren 
verloren, u.a. die Protokolle der Jahreshauptversammlungen. Das meiste konnte aus alten 
Daten wieder eingefügt werden, was allerdings mit hohem Arbeitsaufwand verbunden ist, so 
dass nur besonders wichtige Berichte nachgetragen werden. Jetzt läuft die als eigene Seite auf 
Namen der LG Bayern. 
 
Aus dem Publikum kam die Frage, wie ein Zwinger von der Homepage verschwinden könne? 
Dazu erwiderte der 1. Vorsitzende, dass dies nur auf Einschreiten des Vorstands möglich sei, 
wenn gegen den Zwinger aktuell ein Verfahren läuft. Das Entfernen geht nur temporär bis ein 
Urteil gefällt und veröffentlicht ist. 
 
Zur Ausbildung von Sonderleitern gibt es nichts Neues. Es gab einen Termin 2020, der 
abgesagt wurde. Ein Softwarewechsel ist zwischenzeitlich erfolgt. Hierzu ist eine 
Präsenzveranstaltung von Holger Munzlinger geplant. Interesse wird von Fr. Dusch bekundet. 
Der 1. Vorsitzende wird gebeten, sich mit Herrn Munzlinger diesbezüglich nochmal in 
Verbindung zu setzen. 
 
Kosten für das Mittagessen trägt die LG Bayern, die Getränke sind selbst zu bezahlen. 
 
Dank des 1.Vorsitzenden für die harmonische JHV. 
 
 
Offizielles Ende: 11:53 Uhr.  
 
 
 
 

 


